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Spielbericht der 1. Mannschaft 
vom 4. August 2017 
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Testspiel 
 
 

FC Härkingen 1  :  FC Entfelden    3:2 (0:2) 
 
 
Sportplatz : Aesch, Härkingen 
Schiedsrichter : Patrick von Arx, Olten 
 
 
Tore 
26. Min. 0:1 Nils Suter 
43. Min. 0:2 Rafael Meier 
60. Min. 1:2 
78. Min. 2:2 
89. Min. 3:2 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Gregory Bobst, Rafael Singy, Selim Shatrolli, Luca Ott, Daniel Binder, Massi Ghulam, 
Nils Suter, Fidan Tahiraj, Sascha Vogel, Shkelqim Racipi, Rafael Meier 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Luca Furrer, Saif Mahbuba, Lukas Frey, Jens Suter 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Rico Lehmann, Pajtim Murseli, Christoph Baumann, Domenico Sorrentino, 
Juan Cavenaghi, Luca Lehmann, Egzon Gashi, Volkan Gülen, Marco Lüscher, 
Pascal Stierli, Loris Schindler, Roger Küng (alle abwesend) 
 
 
 

Unterhaltsame Partie 
 
Für das erste Testspiel suchten sich die Entfelder mit dem 2. Ligisten FC Härkingen 
keinen einfachen Gegner aus. Von Beginn weg konnten die Entfelder aber gut 
mithalten und waren sogar spielbestimmend. Die erste wirkliche Chance des Spiels 
hatte jedoch der Gastgeber in der 16. Minute. Diese wurde aber vom jungen 
Entfelder Keeper mit einer guten Parade zu Nichte gemacht. Die Entfelder ihrerseits 
hatten in der 25. Minute eine gefährliche Toraktion als Sascha Vogel aus 22 Meter 
zum Abschluss kam und sah wie der Heimkeeper den Ball aus der linken unteren 
Torecke fischte. Nur eine Minute später sah Nils Suter das der Heimkeeper zu weit 
vor seinem Tor stand. Er fasste sich ein Herz und schoss die Kugel aus zirka 30 
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Meter über den Torhüter hinweg zur 0:1 Führung. Auf den Rückstand konnte das 
Heimteam nicht reagieren und so waren die Entfelder weiterhin am Drücker. Es lief 
die 39. Minute als die Entfelder Hintermannschaft für einmal nicht gut Stand und ein 
Heimspieler aus acht Meter Entfernung zum Torabschluss kam. Er sah sein 
Geschoss jedoch von der Querlatte abprallen. Nur drei Minuten später verhinderte 
der Gästekeeper den Ausgleichstreffer, denn er wurde vom eigenen Spieler der die 
Kugel mit dem Kopf zurückspielen wollte geprüft und konnte den Ball in extremis 
noch knapp über die Torlatte lenken. Das war noch nicht die letzte Aktion der ersten 
Hälfte, denn diese gehörte in der 43. Minute dem FC Entfelden. Sascha Vogel 
lancierte einen schnellen Gegenangriff und spielte den Ball genau in den Lauf von 
Rafael Meier. Dieser lief allen davon und schoss die Kugel souverän am Torhüter 
zum 0:2 vorbei, was auch das Pausenresultat bedeutete. 
 
In der zweiten Spielhälfte sah man einen ganz anderen Gastgeber. Sie übernahmen 
nun das Spieldiktat und drückten die Entfelder in ihre eigene Spielhälfte. In der 53. 
Minute konnte Lukas Frey seinen Gegenspieler nur mit einem Foul bremsen und weil 
dies im Strafraum geschah pfiff der Schiedsrichter zu recht Elfmeter. Der Schütze 
nahm Anlauf und sah sein Schuss am Torpfosten abprallen. Das Heimteam machte 
weiterhin Druck und lancierten in der 60. Minute einen Angriff über die rechte Seite. 
Der Ball wurde scharf und hoch in den Strafraum gespielt wo ein Heimspieler am 
höchsten stieg und per Kopf den verdienten 1:2 Anschlusstreffer erzielte. Nach dem 
Gegentreffer fanden die Entfelder wieder besser in die Partie und hatten in der 65. 
Minute ihre erste Tormöglichkeit der zweiten Hälfte. Rafael Meier spielte sich auf der 
rechten Seite durch, lief in den Strafraum und schoss aufs Tor. Der Torwart zeigte 
eine starke Parade und lenkte den Ball über die Querlatte. Die Härkinger wollten 
unbedingt den Ausgleichstreffer und machten Druck aufs Entfelder Tor. Für diese 
Bemühungen wurden sie in der 78. Minute mit dem 2:2 belohnt. In der Schlussphase 
suchten beide Teams den Siegtreffer und kamen auch zu Möglichkeiten, die aber 
nichts einbrachten. In der 89. Minute starteten die Härkinger einen mustergültigen 
Konter. Der rechte Aussenläufer lief bis zur Grundlinie durch und spielte den Ball 
scharf in den Strafraum. Luca Ott versuchte den Ball noch vor dem bereitstehenden 
Stürmer abzuwehren. Er traf die Kugel aber nicht wunschgemäss und so landete 
diese im eigenen Netz zum 3:2. 
 


